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«Disziplin, Bescheidenheit, Know-how»
GéraldMayoraz, stellvertretenderDirektor undLeiterAsset-Ma-
nagementderGroupeMutuel, erklärt dieGrundsätzedesKa-
pitalmanagementsderGroupeMutuel Vorsorge-GMP, Stiftung
mit rund2800angeschlossenenUnternehmenundüber zwei
MilliardenFrankenverwaltetemVermögenper 1. Januar 2020.

Wie wird die Anlagepolitik der
GroupeMutuel Vorsorge-GMP
umgesetzt?
Wir wollen keine spektakulären
Coups landen oder besondere Ri-
siken eingehen, sondern den Versi-
cherten, Rentenbezügerinnen und
-bezügern sowie allen anderen in-
volvierten Partnern der 2. Säule ei-
nen realen, nachhaltigen Mehrwert
bieten. Dabei halten wir uns an
die drei Managementgrundsätze
Disziplin, Bescheidenheit undKnow-
how.

WarumDisziplin?
Rahmen und Strategie der Anlagen
werden uns vom Stiftungsrat über-
mittelt und geben den Spielraum
für die Anlagen vor. Zudem gelten
für die Auswahl von Unternehmen,
in die wir investieren, klar definier-
te Kriterien.

Bescheidenheit?
Es ist unerlässlich, sich laufend über
die verschiedenen Anlagetechniken
und die zeitgemässen makroöko-
nomischen Ansätze zu informieren.
Erst nachKenntnisnahmedieser Ele-
mente könnenwir unsere eigeneMei-
nung bilden. Zu glauben, man hätte
die Weisheit mit Löffeln gegessen, ist
die schlimmste aller Strategien.

Know-how?
FortlaufendesAufrüsten unsererMa-
nagementmethoden ist wichtig. Da-
bei spielendieTeam-Weiterbildungen
eine grundlegende Rolle, denn damit
erhalten und entwickeln wir die not-
wendigenKenntnisse imBereichKa-
pitalmanagement, ein wesentlicher
Bestandteil unseres Know-hows.

Heutzutage ist viel die Rede von
Ökologie, Umwelt und nach-
haltiger Entwicklungmitsamt
nachhaltigen Finanzen.
Konkret haben wir Ausschlusskri-
terien, etwa im Bereich kontrover-
se Waffen und physische Agrarroh-
stoffe. Weiter haben wir bezüglich
der sozialenWirkung in dieMikrofi-
nanz investiert, über zwei in denEnt-
wicklungsländern tätige Organisati-
onen – in Südamerika, im Mittleren
Osten und in Südostasien (ausser Ja-
pan). Seit Ende 2018 beziehenwir die
Privatmärkte mittels Fonds-Anlagen

mit ESG-Kriterien ein. Dabei stehen
Umwelt, Soziales undUnternehmens-
führung an erster Stelle.

Was heisst das für 2020?
Das Jahr 2020 wird der Entwicklung
einer verfeinerten Methodik gewid-
met sein, dankderwir unserenAnsatz
der Nachhaltigkeitskriterien verbes-
sern können. Wir halten es für un-
erlässlich, an der tiefgreifenden Ver-
änderung der Wertschöpfungsketten
und des Verbraucherverhaltens auf-
grund der aktuell ganz besonderen
Situationmitzuwirken.

Sie sprechen die Coronakrise an.
Wie entgegnen Sie ihr?
Wir verfügen über fundierte Kennt-
nisse bei der Zusammenstellung der
verwalteten Portfolios und minimie-
ren die Unsicherheiten dementspre-
chend.Weiter sindwir vonder Fähig-
keit derUnternehmenüberzeugt, sich
anzupassen, kreativ zu sein, sich neu
zu erfinden und die Coronakrise als
eineQuelle der Innovation zunutzen.

Welche unmittelbaren Auswir-
kungen hat die Coronakrise auf

die Entwicklung der Vorsorge-
gelder?
DiePerformance bzw.Rendite imver-
gangenen Jahr hat sich ausgezeichnet
entwickelt. Die per 31.12.2019 er-
höhten Wertschwankungsreserven
decken den aktuellen Verlust auf den
Finanzmärkten. Das Vorsorgekapital
der Versicherten ist nicht betroffen.

Die Rendite für 2020 soll sich ver-
schlechtern.WelcheMassnahmen
treffen Sie, um die Performance
zu optimieren?
Wir haben schon vor der Corona-
krise Massnahmen getroffen. Dazu
gehören die Untergewichtung in
Aktien, die Vermeidung von hoch-
verzinslichen Schuldnern und die
Aufrechterhaltung ausreichender
Liquidität. In der Krise konzentrie-
ren wir uns zusätzlich auf rechtzeiti-
ge und gezielte Reinvestitionen, auf
ein höheres Betriebskapital als üb-
lich und auf die regelmässige Über-
wachung der Auswirkungen der
mangelnden Liquidität auf den An-
leihenmärkten. Unsere Anlagestra-
tegie können wir aber unverändert
fortführen. ■

Info

FaktenundKennzahlenzuGroupeMutuelVorsorge-GMP
1. FaktenundKennzahlenzu IhremUnternehmen:

• Anzahl angeschlosseneBetriebe: 2704
• Anzahl Versicherte: 24’296
• Anzahl Rentner: 1662

DieUmwandlungssätzeper 1. Januar 2020betragen:
Umwandlungssatz ObligatorischerTeil (BVG) ÜberobligatorischerTeil
Männer, 65 Jahre 6,8% 4,934%
Frauen, 64 Jahre 6,8% 5,100%

StellvertretenderDirektorundLeiter
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